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Feste darf man feiern wie sie fallen! Ein Jahr Betreu-
ungsgruppe „Edelweiß“ in Huldstetten 

Seit einem Jahr gibt es nun die von der Sozialstation 
St. Martin Engstingen angebotene Betreuungsgruppe 
„Edelweiß“ in Huldstetten. Die Menschen kommen sehr 
gerne mittwochs von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus, um gemeinsam ein paar schöne 
Stunden zu verbringen. 

 

Zum einjährigen Bestehen wurde gefeiert! Nach einem 
(alkoholfreien) Sektempfang wurde gemeinsam auf das 
erste Jahr zurückgeblickt. Bei einer Seniorenolympiade 
und Geschicklichkeitsspielen war die Freude und der 
Spaß das Wichtigste, egal ob die Teilnehmer als Sieger 

oder als Nächstplatzierter nach Hause gingen, anschlie-
ßend wurden bei Kaffee und Kuchen gute Gespräche ge-
führt. Zum Abschluss wird jeweils gesungen und die Se-
nioren werden vom Fahrdienst der Sozialstation nach 
Hause gebracht. Ganz sicher kommen sie gerne wieder 
zum nächsten Nachmittag am Mittwoch. 

Informationen zum Angebot gibt es bei der Sozialstation 
Engstingen, Katja Lerch (Nachbarschaftshilfe/Betreu-
ungsgruppen), www.sozialstation-engstingen.de, Tele-
fon 07129 - 93245-16. 

Wasserversorgung Aichelau 

Der Wasserversorgungsdruck in Aichelau wird um 
1,5 bar erhöht. Die Erhöhung findet in der KW 15 statt. 
Wir bitten um Beachtung. 

Bitte an die Landwirte: Jetzt die Jagdpächter über 
die geplante Aussaat informieren 

In diesen Tagen entscheiden die Landwirte, welche Aus-
saaten sie in diesem Jahr vornehmen. Für die Jagdpäch-
ter sind diese Entscheidungen von besonderem Inte-
resse, schließlich müssen diese ihre jagdlichen Aktivitä-
ten auch daraufhin abstimmen, wo schadensgefährdete 
Kulturen geplant sind. Wir möchten daher alle Landwirte 
bitten, auf die zuständigen Jagdpächter zuzugehen und 
diese entsprechend zu informieren. Die Abgrenzung der 
einzelnen Jagdbögen und die Kontaktdaten der Pächter 
sind auf unserer Internetseite unter „Gewerbe / Land-, 
Forstwirtschaft und Jagd“ zu finden. 

Albhalle für den Sportbetrieb geschlossen  

Aufgrund einer Veranstaltung ist die Albhalle am Frei-
tag, den 31.03.2023 ab Nachmittag geschlossen. Wir 
bitten um Beachtung. 
 

Möbel gesucht 

Für die Unterbringung einer ukrainischen Familie su-
chen wir dringend  

Einzelbetten mit Matratzen 
 

Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung, 
Frau Herter, Tel. 07388/999911 
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Verbrennen pflanzlicher Abfälle bitte rechtzeitig bei 
der Gemeindeverwaltung anzeigen 

Entsprechend der Verordnung der Landesregierung 
über die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb von 
Abfallbeseitigungsanlagen darf man außerhalb der Orts-
lage und mit entsprechenden Sicherheitsabständen 
pflanzliche Abfälle verbrennen. Allerdings müssen sol-
che Verbrennungen rechtzeitig, spätestens einen Tag 
vorher angezeigt werden! Auf unserer Internetseite ist 
hierfür in der Rubrik Informationen / Öffentliche Einrich-
tungen / Entsorgung und Verwertung ein entsprechen-
des Formblatt hinterlegt, dieses ist auch beim Bürger-
büro erhältlich. Darauf sind die wichtigsten zu beachten-
den Punkte aufgeführt. 
Von Seiten der Gemeinde werden die örtlichen Feuer-
wehren sowie die Polizei unterrichtet. 
Wird die Feuerwehr zu einem angemeldeten Feuer alar-
miert, wird kein Kostenersatz verlangt, wenn alle erfor-
derlichen Bestimmungen eingehalten worden sind. 
Wird die Feuerwehr zu einem nicht angemeldeten Feuer 
alarmiert oder wurden die erforderlichen Bestimmungen 
nicht eingehalten, so trägt die verursachende Person die 
Kosten des Feuerwehreinsatzes gem. § 2 Abs. 2 Nr. 1 i. 
V. m. § 34 Abs. 2 Nr. 2 FwG. 

Hecken und Sträucher zurückschneiden 

Mancherorts ragen Bäume und Hecken in den öffentli-
chen Verkehrsraum hin und stellen für Fußgänger und 
Fahrzeuge eine unnötige Behinderung dar: Kreuzungen 
und Einmündungen sind nicht oder nur schlecht einseh-
bar, Verkehrsschilder sind ebenso eingewachsen wie 
Straßenlampe, und blockierte Gehwege zwingen zum 
Ausweichen auf die Straße. 
Grundsätzlich ist jeder Grundstücksbesitzer verpflichtet, 
Pflanzen auf seinem Grundstück unaufgefordert so zu-
rückzuschneiden, dass solche Beeinträchtigungen nicht 
auftreten und auch Verkehrszeichen sichtbar und Stra-
ßenlampen wirksam bleiben.  
Jetzt vor Beginn der Vegetationszeit bietet es sich an, 
eigene Grundstücke unter diesen Gesichtspunkten zu 
prüfen und notwendige Rückschnitte zu tätigen. Damit 
kann auch sichergestellt werden, dass Bäume und 
Sträucher der Windlast gewachsen sind – unter Haf-
tungsgesichtspunkten auch kein ganz unwichtiges 
Thema 
Gegenüber öffentlichen Verkehrsflächen muss das so-
genannte Lichtraumprofil freigehalten werden:  
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Die Bereiche über Fahrbahnen müssen demnach min-
destens in einer Höhe von 4,50 m, Bereiche über Geh- 
und Radwegen mindestens in einer Höhe von 2,50 m 
von überhängenden Ästen freigehalten werden.  
Manchmal ist auch weniger mehr: Vielen privaten Grün-
anlagen im Innenbereich täte es gut, wenn die Anzahl 
der Pflanzen reduziert wird. Denn bei Problemen mit 
Bäumen in der Ortslage gilt dasselbe, wie für alle Prob-
leme im Leben: Solange sie klein sind, lassen sie sich 
viel leichter lösen! 

Besorgungen bei einem Todesfall 

Keiner weiss, wann er in seiner Familie oder seinem Be-
kanntenkreis von einem Todesfall betroffen ist. In der 
Fassungslosigkeit nach einer Todesnachricht wissen die 
Angehörigen oft nicht, was zu tun ist und welche Forma-
litäten abzuwickeln sind. Mit den folgenden Hinweisen 
möchten wir Ihnen die wichtigsten Besorgungen bei To-
desfällen an die Hand geben. 

Mitteilung an das Standesamt: 
Sofern der Todesfall in der Gemeinde eingetreten ist, ist 
dieser nach Vorliegen der ärztlichen Todesbescheini-
gung beim Standesamt (Rathaus Pfronstetten, Frau Her-
ter) anzuzeigen. Bei Sterbefällen außerhalb der Ge-
meinde müssen die Angehörigen den Sterbefall nicht in 
Pfronstetten anzeigen, sondern beim Standesamt am je-
weiligen Sterbeort. 

Beauftragung eines Bestattungsunternehmens: 
Bei einem Sterbefall kommen im Regelfall Bestattungs-
unternehmen zum Einsatz. Deren Dienstleistungen und 
Beauftragung weisen aber Unterschiede auf:  
Bei der Auswahl des Unternehmens für die Vorbereitung 
des Verstorbenen für die Bestattung (Lieferung Sarg, 
Herrichten, Einsargen) sind die Angehörigen in ihrer 
Auswahl frei und können jedes geeignete Unternehmen 
beauftragen. Die entsprechenden Kosten werden direkt 
zwischen den Angehörigen und dem beauftragten Unter-
nehmer abgerechnet. 
Die Durchführung der Beisetzung (Grabaushub, Mitwir-
kung bei der Beisetzung, Grabverfüllung) wird ebenfalls 
von den Angehörigen in Auftrag gegeben. Die Gemeinde 
hat eine Vereinbarung diesbezüglich mit der Firma 
Weible, Bestattungsdienst, Tel. 07381/2590. Die hierfür 
entstehenden Kosten werden über die Firma Weible mit 
den Angehörigen abgerechnet. 

Festlegung der Grabstelle: 
Bezüglich der Festlegung der Art (Einzelgrab / Wahlgrab 
/ Urnengrab) und der Lage der Grabstelle müssen sich 
die Angehörigen mit der jeweiligen Kirchengemeinde in 
Verbindung setzen, da diese den Betreib der örtlichen 
Friedhöfe übernommen haben. 

Nutzung der Aussegnungshallen: 
Bis zur Beisetzung können die Verstorbenen in der je-
weiligen Aussegnungshalle aufgebahrt werden. Die 
Schlüssel für diese Räumlichkeiten sind bei den örtlichen 
Kirchengemeinden oder der Gemeindeverwaltung er-
hältlich. 

Vorbereitung der Bestattungsfeierlichkeiten:  
Bezüglich der Bestattungsfeierlichkeiten sollten sich die 
Angehörigen an die jeweilige Kirchengemeinde wenden. 

Die festgelegten Termine sollten, sofern dies gewünscht 
ist, dann umgehend über entsprechende Todesanzeigen 
in der Lokalpresse veröffentlicht werden. 

Nach der Beerdigung: 
Sofern der Verstorbene eine Altersrente bezogen hat, 
muss der Sterbefall bei der Rentenrechnungsstelle beim 
Postamt oder bei der Ortsbehörde für die Arbeiter- und 
Angestelltenversicherung unter Vorlage einer Sterbeur-
kunde angezeigt werden. Außerdem besteht bei Vorlie-
gen der entsprechenden Voraussetzungen die Möglich-
keit, bei der Gemeindeverwaltung (Herr Rudolf 07388-
999918) einen Antrag auf Hinterbliebenenrente zu stel-
len 
 

Für weitere Fragen steht die Gemeindeverwaltung unter 
der Tel.-Nr. (07388) 9999-11 zur Verfügung. 

Schnelle Rettung bei Unfällen im Wald 

Die Holzernte oder Brennholzaufbereitung mit der Motor-
säge im Wald zählt zu einer sehr unfallträchtigen Tätig-
keit. Die Unfallorte sind für die informierten Rettungs-
dienste dabei oft schwer auffindbar. Hierbei geht häufig 
wertvolle Zeit verloren bis dem Verunglückten geholfen 
werden kann. Egal ob private Waldbesitzer oder Brenn-
holzkäufer: Alle im Wald arbeitenden Personen sollten 
bereits vor Arbeitsbeginn die Voraussetzungen für eine 
eventuell notwendige Rettung, die sogenannte Ret-
tungskette durchdenken.  
Dabei ist die Rettungskette nur so stark wie ihr 
schwächstes Glied. Sie kann nur dann funktionieren, 
wenn alle der folgenden Punkte beachtet werden: 
Arbeiten sollten grundsätzlich nicht allein im Wald mit 
Motorsäge oder Seilwinde durchgeführt werden. Im Not-
fall benötigt die verunglückte Person jemanden, der 
Erste Hilfe leisten kann sowie eine weitere Person, die 
den Rettungswagen zum Umfallort lotsen kann. 
Während der Arbeiten sollte immer eine Ruf- und Sicht-
verbindung zum Begleiter bestehen. Gleichzeitig ist da-
rauf zu achten, dass die Sicherheitsabstände eingehal-
ten werden. 
Ein Mobiltelefon sollte auch beim Arbeiten eingeschal-
tet und am Körper getragen werden. Alle wichtigen Tele-
fonnummern sollten auf dem Telefon bereits gespeichert 
sein. 
Familienangehörige oder andere Ortskundige sollten 
stets darüber informiert werden, wo gearbeitet wird und 
wie man dorthin kommt.  
Wichtig: Sicheres Arbeiten im Wald ist nur dann möglich, 
wenn auch die Rettungsfahrzeuge zum Unfallort gelan-
gen können. Das heißt, die Wege müssen zum Beispiel 
bei Schnee- und Eisglätte für Rettungsfahrzeuge be-
fahrbar sein und dürfen nicht mit gefälltem Holz ver-
sperrt werden. Daher ist es wichtig, das eigene Fahrzeug 
so zu parken, dass Rettungsfahrzeuge nicht behindert 
werden. 
Erste-Hilfe-Material sollte stets mitgeführt, Erste-Hilfe-
Kenntnisse regemäßig aufgefrischt werden. Wichtig ist, 
dass Ersthelfer Verletzte nicht selbstständig zu trans-
portieren versuchen, da schwerste Folgeschäden dro-
hen können. 
Im Unglücksfall immer den Rettungswagen über die Not-
rufnummer 112 rufen und die Hilfe der Rettungskräfte 
nutzen.  
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Der Rettungswagen findet meist nicht selbständig 
an den Unfallort. Er muss von Ortskundigen von einem 
eindeutigen Treffpunkt, zum Beispiel von einem Wander-
parkplatz, einer Kirche oder einer Gaststätte aus, so di-
rekt als möglich zum Unfallort geleitet werden. Daher 
braucht es neben dem Ersthelfer eine dritte Person als 
Lotse.  

Die Rettungskette bei Arbeiten im Wald auf einen 
Blick: 
 Niemals alleine im Wald arbeiten 
 Immer in Ruf- und Sichtweite arbeiten 
 Mobiltelefon angeschaltet immer dabei haben 
 Information an Angehörige oder Ortskundige, wo ge-

nau gearbeitet wird 
 Erste-Hilfe-Ausrüstung immer dabei haben 
 Erste-Hilfe-Kenntnisse regelmäßig auffrischen 
 Als Ersthelfer Verletzte niemals selbst transportieren 
 Immer den Rettungswagen über den Notruf 112 ver-

ständigen 
 Der Rettungswagen muss durch eine dritte Person 

zum Unfallort gelotst werden 
 

FUNDSACHEN 
 

In der Schule sind folgende Gegenstände und Klei-
dungsstücke liegen geblieben, welche im Bürgerbüro 
vom Verlierer abgeholt werden können: 
 

1 Vesperdose 
1 Regenschirm 
2 T-Shirt 
1 Kapuzenshirt 
4 Jacken  
1 Mütze 
1 Loop 
4 Paar Handschuhe 
2 Turnbeutel 
1 Wasserfarben-Kasten 
1 Kreidekasten  
 

BACKHÄUSER 

Backhaus Huldstetten 

Der Backtag am 07.04.2023 (Karfreitag) wird auf Sams-
tag, den 08.04.2023 verschoben. 
Am Freitag, den 14.04.2023 findet kein Backen statt. 

Backhaus Geisingen 

Am Donnerstag, den 13.04.2023 findet kein Backen 
statt. 

Backhaus Pfronstetten 

Am Samstag, den 15.04.2023 findet kein Backen statt. 
 

ABFALLTERMINE 
 

Restmüll 
 

Montag, 03.04.2023 
Altpapier Montag, 03.04.2023 
Bio-Tonne Montag, 03.04.2023 
Gelber Sack Montag, 17.04.2023 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag  10.00 bis 17.00 Uhr 

ab April: 
Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal öffnet zum 01.04.2023 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 
 

 

Liebe Gemeinde, 
am Samstag, 18.03.2023 fand unser 2. Selbstverkäufer-
Basar in der Albhalle in Pfronstetten statt. 
Auf diesem Weg möchten wir uns recht herzlich für die 
erfolgreiche Veranstaltung bedanken: 
 

- beim Elternbeirat für die Organisation, Mithilfe und Un-
terstützung 

- bei allen Eltern unserer Krippen- & Kindergartenkinder, 
die beim Basteln und Sägen fleißig waren und uns mit 
Kuchen- & Waffelteigspenden unterstützt haben 

- bei allen „Selbstverkäufern“, die einen Tisch gebucht 
hatten 

- bei allen Besuchern & Gästen, die zum Einkaufen und 
Kaffee trinken da waren  

 

Herzlichen Dank und freundliche Grüße aus dem Kinder-
garten Pfronstetten  
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„Legal? Illegal? Scheißegal?" 

Im Rahmen des Suchtpräventionsprogramms fand in der 
siebten Klasse der Münsterschule Zwiefalten das Pro-
gramm "Legal? Illegal? Scheißegal?" statt. Das Pro-
gramm richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab der 
7. Klasse und wird von Herrn Andreas Salzer, einer ge-
schulten Präventionsfachkraft durchgeführt. 
Das Programm startete mit einer Einführung in das 
Thema Sucht und den möglichen Folgen von Drogen-
konsum. Anschließend wurden die Schülerinnen und 
Schüler über die unterschiedlichen Arten von Drogen in-
formiert, sowohl über legale wie Alkohol oder Nikotin als 
auch über illegale Substanzen wie Cannabis oder Am-
phetamine. 
Im Rahmen des Programms wurden den Jugendlichen 
auch Strategien aufgezeigt, wie sie sich gegen den Kon-
sum von Drogen schützen können. Hierzu gehörten un-
ter anderem der Umgang mit Gruppenzwang und die Be-
deutung eines gesunden Lebensstils. Außerdem wurden 
die Jugendlichen dazu ermutigt, im Falle von Problemen 
oder Fragen rund um das Thema Drogen professionelle 
Hilfe in Anspruch zu nehmen. 
Neben theoretischem Wissen vermittelte das Programm 
auch praktische Übungen. Die Jugendlichen konnten 
beispielsweise mittels einer "Rauschbrille" erfahren, wie 
es ist, unter dem Einfluss von Alkohol oder anderen Dro-
gen zu stehen. Hierbei wurde ihnen verdeutlicht, wie ge-
fährlich es ist, in diesem Zustand beispielsweise Auto zu 
fahren oder wichtige Entscheidungen zu treffen. 
Das Programm "Legal? Illegal? Scheißegal?" wurde von 
den Schülerinnen und Schülern sehr positiv aufgenom-
men. Insbesondere die praktischen Übungen wurden als 
besonders anschaulich und lehrreich empfunden. Die 
Jugendlichen waren beeindruckt von den möglichen Fol-
gen von Drogenkonsum und erkannten die Wichtigkeit 
eines verantwortungsbewussten Umgangs mit Suchtmit-
teln. 

 

Foto: Münsterschule Zwiefalten 
 

Insgesamt kann das Programm als äußerst erfolgreich 
angesehen werden. Es konnte dazu beitragen, das Be-
wusstsein der Jugendlichen für das Thema Sucht zu 
stärken und ihnen Strategien an die Hand zu geben, um 
sich vor den Gefahren von Drogenkonsum zu schützen. 
 

 

Führungen auf dem Komposthof am 4. und 18. Ap-
ril 2023 

Zu Beginn der Gartensaison und der Wachstumsperiode 
ist eine ausgewogene Nährstoffversorgung der Pflanzen 
besonders wichtig. Dies ist genau der richtige Anwen-
dungszeitpunkt von Kompost als Dünger und Bodenver-
besserer. Daher lädt der Landkreis Reutlingen am 
Dienstag, 4. und 18. April 2023, um 17 Uhr zu Führungen 
auf dem Komposthof ein. 
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, er-
klärt ein Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt 
vor Ort auf dem Komposthof in Pfullingen. Dabei sind alle 
Arbeitsvorgänge zu beobachten, etwa das Zerkleinern 
und Mischen der Bioabfälle, das Auf- und Umsetzen der 
Mieten sowie das Absieben des fertigen Komposts. Zu-
dem ist viel Wissenswertes über die biologischen Grund-
lagen und die Technik der Kompostierung zu erfahren. 
Informationen über Eigenschaften und Anwendung von 
Kompost sind auch für Eigenkompostierer interessant 
und nützlich. Zum Abschluss der Führung erhalten alle 
Teilnehmer eine kleine Kompostprobe, deshalb sollten 
bei Interesse geeignete Gefäße mitgebracht werden.  
Treffpunkt ist der Komposthof Pfullingen an der Kreis-
straße zwischen Pfullingen und Gönningen, Parkmög-
lichkeiten befinden sich im Eingangsbereich. Die Füh-
rung dauert etwa eine Stunde. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei 
der Abfallberatung des Landkreises Reutlingen verein-
bart werden. 
 

Kreistag beschließt höheren Stundensatz für Kinder-
tagespflegepersonen 

Einstimmig hat der Kreistag des Landkreises Reutlingen 
am gestrigen Mittwoch der Erhöhung des Stundensatzes 
in der Kindertagesbetreuung zugestimmt. Die laufenden 
Leistungen werden um einen Euro auf nun 7,50 Euro pro 
Betreuungsstunde erhöht und gelten rückwirkend ab 
dem 1. Januar 2023. 
 

Abweichend von der Landesregelung unterscheidet die 
Kreisverwaltung nicht zwischen der Betreuung von Kin-
dern unter bzw. über drei Jahren.  
„Diese Erhöhung des Stundensatzes ist angesichts der 
aktuellen Lage dringend notwendig“ betont Landrat Dr. 
Ulrich Fiedler, „Wir sehen dies als Zeichen der Wert-
schätzung gegenüber dem wertvollen Angebot der Kin-
dertagespflege.“ 
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Erhöhung der Geldleistungen in der Kindertages-
pflege im Rückblick 
In den vergangenen zehn Jahren wurden die Geldleis-
tungen pro Betreuungsstunde in mehreren Stufen er-
höht. Zuletzt wurde im Januar 2019 eine Erhöhung von 
5,50 Euro auf 6,50 Euro beschlossen. 
Das Land beteiligt sich an der Stundensatzerhöhung der 
Kinder über drei Jahren mit 0,50 Euro. Bei Kindern unter 
3 Jahren deckt das Land weiterhin mit 68% des Auf-
wands. 
 

Workshop: Familie in Balance 

Eltern sein, Berufstätigkeit, Partnerschaft…und dann 
auch noch Zeit für mich selbst? 
Die Familien- und Jugendberatung lädt am Montag, 
24. April, sowie am Montag, 8. Mai, jeweils von 19-
21 Uhr zu einem Workshop ein.  
Im Mittelpunkt steht die Vereinbarkeit der vielen unter-
schiedlichen Rollen und Aufgaben, mit denen Eltern 
heutzutage konfrontiert sind. Wie kann es Eltern gelin-
gen ihren verschiedenen Rollen in Familie, Partnerschaft 
und Beruf gerecht zu werden, ohne sich selbst aus dem 
Blick zu verlieren? 
 

Wer sich zu dem Workshop anmelden möchte, kann eine 
E-Mail an die familienberatung.reutlingen@kreis-reutlin-
gen.de schreiben. Auch eine telefonische Anmeldung ist 
möglich unter der Telefonnummer: 07121-9479060. 
Das Angebot kostenfrei. 
 

Das neue Programm „Gesundheit & mehr“ ist da! 

Wann ist der ideale Zeitpunkt, um bei meinem Kind mit 
dem Brei zu starten? Was macht man eigentlich beim 
Waldbaden? Warum werden Venen krank und was kann 
ich bei einer Venenerkrankung tun?  
Es warten spannende Vorträge zu unterschiedlichsten 
Themen rund um die Gesundheit! Neben den bewährten 
Kursen wie Yoga oder KangaTrail ist das Programm um 
neue Kurse ergänzt: Nordic Walking, Waldbaden und 
„Brot selber backen“. 
Seit 2019 konzipiert die Abteilung Gesundheitsplanung 
des Kreisgesundheitsamts Reutlingen die Veranstal-
tungsreihe „Gesundheit & mehr“. Sie zielt darauf ab, 
durch ein breites und ganzheitlich angelegtes Spektrum 
den gesundheitlichen Bedürfnissen der heutigen Zeit 
Rechnung zu tragen. 
 

Alle Themen und Uhrzeiten zum aktuellen Programm 
gibt es zum Nachlesen unter www.gesundheitszentrum-
hohenstein.de. Außerdem liegen u.a. im Gesundheitsze-
ntrum sowie im Rathaus Hohenstein Programmbroschü-
ren aus. 
Sämtliche Veranstaltungen finden, sofern nicht anders 
angegeben, im PORT Gesundheitszentrum Schwäbi-
sche Alb, Finkenweg 6, 72531 Hohenstein statt.  
Wer sich für eine Veranstaltung anmelden will oder wei-
tere Informationen anfragen möchte, kann jederzeit eine 
E-Mail schreiben an: gesundheitsplanung@kreis-reutlin-
gen.de oder unter der Telefonnummer 07378 9841461 
anrufen. 
 

E-Scooter von Lime starten in Münsingen und 
Engstingen 

Im Rahmen des Pilotprojektes „LandMobil“ wird das im 
Jahr 2021 und 2022 erprobte Sharing-Angebot von E-
Bikes und E-Scootern ab Samstag, 1. April 2023, in ver-
änderter Form fortgeführt und auf weitere Gemeinden im 
Landkreis ausgedehnt.  
„Auf Basis der Erfahrungen, die wir bereits mit dem E-
Bikesharing in Münsingen und Engstingen gesammelt 
haben, konnten wir das Angebot nun weiterentwickeln“ 
erklärt Projektkoordinatorin Jessica Baisch-Nipatsiripol 
aus dem Kreisamt für nachhaltige Entwicklung im Land-
ratsamt Reutlingen. Ab dem 1. April 2023 stehen in 
Münsingen und Engstingen E-Scooter der Firma Lime 
bereit. Der Bürgermeister der Gemeinde Engstingen, 
Mario Storz ergänzt: „Die Auswertung der Nutzungszah-
len aus dem Jahr 2022 hat gezeigt, dass die E-Scooter 
während des Testzeitraums im Oktober und November 
2022 wesentlich häufiger genutzt wurden, als die E-Bi-
kes. Daher erfolgt nun der Umstieg von E-Bikes auf E-
Scooter.“ Zukünftig wird es also keine E-Bikes mehr im 
Sharing-System geben, sondern eine reine E-Scooter-
Flotte.  
Die Zusammenarbeit mit Lime ermöglicht es, das E-
Scooter-Sharing ohne Fördermittel anzubieten und auf 
weitere Gemeinden im Landkreis auszuweiten. Diese 
haben bereits Interesse signalisiert. Mike Münzing, Bür-
germeister der Stadt Münsingen, erläutert: „Somit kann 
ein wesentlich größerer Bereich des Landkreises mit die-
sem flexiblen und umweltfreundlichen Mobilitätsangebot 
abgedeckt werden und die Nutzenden haben die Mög-
lichkeit, auch Strecken zwischen den einzelnen Ort-
schaften oder Ortsteilen zurück zu legen.“ Neben dem 
erweiterten Geschäftsgebiet besteht der Vorteil, dass 
das Angebot der Firma Lime günstiger ist. Durch diese 
Verbesserungen bietet sich bei guter Nutzung der E-
Scooter die Chance, das Angebot in den Gemeinden 
über die Probephase hinaus zu erhalten und im Land-
kreis nachhaltig zu etablieren. 
 

Wer sich ein Bild der grün-weißen E-Scooter von Lime 
machen möchte, ist herzlich dazu eingeladen, auf dem 
Kunst- und Gartenmarkt in Münsingen am Sonntag, 
23. April 2023, vorbeizuschauen. Am LandMobil-Stand 
des Landkreises Reutlingen gibt es von 11 bis 17 Uhr die 
Möglichkeit, die Scooter zu testen, Fragen zu stellen und 
sich mit den Projektbeteiligten auszutauschen. Außer-
dem informiert der Landkreis Reutlingen zu weiteren Mo-
bilitätsangeboten im Landkreis: Von Informationen zu E-
Mobilität über Carsharing bis hin zum Anmeldeverkehr 
und neuen Buslinien gibt es ein breites und bunt gefä-
chertes Angebot.  

Weitere Informationen zum Projekt 
Alle Informationen zum Projekt und zur Nutzung der E-
Scooter gibt es auf der Homepage des Landkreises 
Reutlingen im Themenbereich „Nahverkehr und Mobili-
tät“ oder direkt unter www.kreis-reutlingen.de/landmobil.  
Auch auf den Internetauftritten der Gemeinden Münsin-
gen www.muensingen.de und Engstingen www.engstin-
gen.de gibt es aktuelle Informationen zu LandMobil.  
Das Projekt wird gefördert durch das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft aufgrund eines Be-
schlusses des deutschen Bundestages. 
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Online-Veranstaltung 
„Beruflich weiterbilden: meine Zukunft gestalten“ 
 

Das trägerneutrale Regionalbüro für berufliche Fortbil-
dung Neckar-Alb – gefördert durch das Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg 
und zuständig für die über 100 regionalen Bildungsan-
bieter in den Netzwerken für berufliche Fortbildung Land-
kreise Reutlingen/Tübingen e.V. und Zollernalb – sowie 
die Agenturen für Arbeit Balingen und Reutlingen bieten 
am Donnerstag, dem 27. April, von 10:00 Uhr bis 11:00 
Uhr gemeinsam eine Online-Veranstaltung für Weiterbil-
dungsinteressierte und speziell für Frauen an. Es wird 
um berufliche Zukunftstrends und vor allem Informatio-
nen rund um das Thema berufliche Weiterbildung gehen.  
 

Nach der Anmeldung zur kostenlosen Online-Veranstal-
tung über https://www.fortbildung-bw.de/events 
/75141/Beruflich+weiterbilden%3A+meine+Zukunft+ge-
stalten/ werden die Zugangsdaten zum Microsoft 
Teams-Meeting zugesandt. Während der Online-Veran-
staltung werden unter anderem folgende Fragen beant-
wortet: Wie entwickeln sich die Berufe und was erhöht 
meine Chancen am Arbeitsmarkt? Wie informiere ich 
mich über Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung 
und wo finde ich diese? Welche finanziellen Förderun-
gen gibt es für berufliche Weiterbildungen? 
 

Frauen stehen bei der Arbeitssuche oder im Job vor be-
sonderen Herausforderungen und sind oft mit anderen 
Fragen konfrontiert als Männer. Was auch immer Frauen 
ursprünglich gelernt haben – es gibt viele Möglichkeiten, 
sich zu spezialisieren, weiterzubilden oder in eine neue 
Richtung zu gehen. Denn wer heute im Beruf weiterkom-
men möchte, sollte sich auf Neues einlassen können und 
das eigene Spektrum erweitern. 

Referentinnen: 
 Petra Kriegeskorte, Leiterin des Regionalbüros für 

berufliche Fortbildung Neckar-Alb 
 Andrea Schäfer, Beraterin Berufsberatung im Er-

werbsleben, AA Reutlingen 
 Katja Danhammer, Beraterin Berufsberatung im Er-

werbsleben, AA Balingen 
 

Hier geht es direkt zur Anmeldung:
  

 

 

LEADER-Fördergelder im Landestopf 

LEADER Mittlere Alb nimmt Anträge zur Projektför-
derung bis 20.04.2023 entgegen 
Die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb unterstützt 
wertvolle Projekte in der Region mit Fördergeldern aus 
dem europäischen Förderprogramm. Aktuell können 

weitere Projekte von der LEADER-Förderung profitieren. 
Es befinden sich noch LEADER-Fördermittel im Landes-
topf, die kurzfristig auch für Projekte in unserer Region 
bereitgestellt werden können. Projektanträge dafür kön-
nen beim LEADER-Regionalmanagement in Münsingen 
eingereicht werden. Für die nächste Auswahlsitzung im 
Mai ist der vollständige Projektantrag bis spätestens 
20. April 2023 vorzulegen. 

Wer darf einen Antrag stellen 
Es können Projekte von Unternehmern, Privatpersonen, 
Vereinen sowie Personengesellschaften, Verbänden 
und Kommunen eingereicht werden. 

Was wird gefördert 
Fördermittel können für bauliche Maßnahmen und Inves-
titionen in Maschinen, Technik und Einrichtung beantragt 
werden. Die Projektumsetzung kann unter anderem der 
Verbesserung der Grundversorgung vor Ort dienen, z. B. 
durch die Unterstützung von Lebensmittelgeschäften, 
Bäckereien und Metzgereien, Verkaufsautomaten, Gast-
stätten, Friseuren, Physiotherapeuten, Apotheken oder 
Pflegediensten. Kleine und mittlere Unternehmen kön-
nen bei der Existenzgründung oder bei Erweiterung des 
bestehenden Betriebs zur Schaffung neuer Arbeitsplätze 
unterstützt werden. Auch gemeinschaftliche Einrichtun-
gen wie Museen, Bürgerhäuser oder Jugendräume so-
wie neu zu gestaltende öffentliche Plätze können von ei-
ner Förderung profitieren. Die LEADER-Förderung dient 
ebenfalls der Stärkung der Ortskerne, insbesondere 
durch Umnutzung oder Modernisierung vorhandener 
Bausubstanz z. B. zu altersgerechten oder barrierefreien 
Wohnzwecken. 

Förderbedingungen 
Projektanträge sind für die nächste Projektauswahl bis 
spätestens 20. April 2023 in der Geschäftsstelle in 
Münsingen einzureichen. Das Fördergeld wird als Zu-
schuss ausgezahlt, der Fördersatz variiert zwischen 30 
und 60 Prozent. Der LEADER-Beirat kann nur Projekte 
zur Förderung auswählen, die sofort umgesetzt und bis 
spätestens Ende 2024 fertiggestellt werden können. Das 
heißt, Antragsteller müssen darlegen, dass die Projek-
tumsetzung umgehend erfolgen kann. Zu den Unterla-
gen gehören z. B. Baugenehmigung, Angebote, ggfs. 
Rentabilitätsplanung oder Finanzierungsbestätigung 
durch die Hausbank.  
 

Interessierte können sich an die Regionalmanager Elisa-
beth Markwardt und Hannes Bartholl in der Geschäfts-
stelle in Münsingen wenden. Elisabeth Markwardt, 
07381/402 97-02, markwardt@leader-alb.de; Hannes 
Bartholl, 07381/402 97-01, bartholl@leader-alb.de. 
Weitere Informationen unter www.leader-alb.de. 

 
 

 

 
Verkehrsverbund naldo informiert 
 

Deutschlandticket kommt auch im naldo zum 1. Mai 

Das Deutschlandticket wird im naldo wie folgt angebo-
ten: 
 Das Abo kostet 49 Euro im Monat, es wird monatlich 

per Lastschrift zum Monatsbeginn abgebucht  
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 Deutschlandweit in der 2. Klasse im Nahverkehr gül-
tig 

 Persönlich, nicht übertragbar  
 Kinder unter sechs Jahren fahren kostenlos mit, an-

sonsten gibt es keine weiteren Mitnahmeregelungen 
 Ausgabe im naldo als Papierticket, ab Sommer alter-

nativ als Handyticket 
 Das Abo ist monatlich kündbar. Wer das Deutsch-

landticket für einen oder mehrere Monate nicht nut-
zen möchte, kann dies bis zum 10. des Vormonats 
seinem Abocenter mitteilen und den entsprechenden 
Monatsabschnitt zurückschicken. In diesem Fall wird 
für den gewünschten Zeitraum kein Geld abgebucht. 

 

Mit der Zusatzoption „naldo-Plus“ kann die Nutzbarkeit 
des Deutschlandtickets innerhalb des Verbundgebiets 
ausgeweitet werden. Denn für zusätzlich 9,90 Euro mo-
natlich wird das Deutschlandticket im gesamten naldo-
Netz übertragbar und enthält eine Mitnahmeregelung: 
montags bis freitags ab 19 Uhr, samstags, sonn- und fei-
ertags ganztägig können bis zu vier Personen verbund-
weit mitgenommen werden.  
 

Eine Bestellung des Deutschlandtickets ist ab 3. April 
über das naldo-Kundenportal abos.naldo.de möglich. 
Ein Extra-Flyer „Deutschlandticket“ inkl. Bestellschein 
wird ab Ende März bei allen Verkaufsstellen, den Land-
ratsämtern, Städten und Gemeinden ausliegen. 
 

Alle Informationen zum Deutschlandticket im naldo fin-
den sich auf www.naldo.de/deutschlandticket. Auch die 
Kundenberaterinnen stehen telefonisch über die naldo-
Hotline (Tel.: 07471/930196-96) oder per E-Mail (ver-
kehrsverbund@naldo.de) für alle Fragen zur Verfügung. 
 

 

FINANZAMT BAD URACH 
 

Beim Finanzamt Bad Urach ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt befristet bis längstens 31.12.2024 eine oder 
mehrere Stelle(n) als 

Dienstaushilfe (w/m/d) 
 

in Vollzeit (39,5 Std.) oder Teilzeit zu besetzen. 
Die auszuübenden Tätigkeiten stehen in Zusammen-
hang mit der anstehenden Grundsteuerreform und bein-
halten unter anderem: 
 Übernahme administrativer Aufgaben (z.B. Erfassen 

von Einsprüchen, Bearbeitung von elektronischen 
und papiernen Posteingängen) 

 Unterstützende Tätigkeiten bei der Bearbeitung der 
Grundsteuerwerterklärungen 

Voraussetzungen: 
 Konzentrierte Arbeitsweise, Einsatzbereitschaft und 

Belastbarkeit 
 Organisationsfähigkeit und Fähigkeit zur selbststän-

digen und verantwortungsbewussten Arbeitsweise 
 Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Themen 
 Bereitschaft zur Teamarbeit und sicherer Umgang mit 

dem PC 
 

Für das Beschäftigungsverhältnis gilt der Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Einstel-
lung erfolgt je nach Tätigkeitszuschnitt für die Erledigung 
von Aufgaben, die den tariflichen Merkmalen der Entgelt-
gruppen 4 oder 5 TV-L entsprechen. 
Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
Befähigung und entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. In Durchführung des Chancengleichheitsge-
setzes werden Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf-
gefordert, außerdem wird darauf hingewiesen, dass Voll-
zeitstellen grundsätzlich teilbar sind. 

Für weitere Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfü-
gung: 
Herr Kirschenmann (07125/158-380) zum Tätigkeitspro-
fil, sowie Frau Reinhardt (07125/158-615) zum Bewer-
berverfahren bzw. Arbeitsvertrag allgemein. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte bis 
14.04.2023 per Mail an: 
poststelle-89@finanzamt.bwl.de 
Hinweis: Aus Sicherheitsgründen werden ausschließ-
lich E-Mail-Anhänge im PDF-Format akzeptiert und be-
rücksichtigt. Sonstige Datei-Formate, wie z.B. WORD o-
der ZIP werden automatisch entfernt. 

Hinweis zum Datenschutz: 
Zur Bearbeitung Ihrer Bewerbung werden Ihre personen-
bezogenen Daten entsprechend Art. 88 Datenschutz-
Grundverordnung i.V.m. § 15 Landesdatenschutzgesetz 
und § 3 Abs. 6 TV-L zu Zwecken des Bewerberverfah-
rens verwendet. 
 

 

Hoffnung für Osteuropa setzt seit 30 Jahren Zeichen der 
Hoffnung – in der Unterstützung von geflüchteten Men-
schen und gesellschaftlichen Minderheiten oder von 
Menschen ohne Obdach und Einkommen, in der Pflege 
von kranken und gebrechlichen Menschen und in der In-
klusion von Menschen mit Behinderung. 
„Euch aber lasse der Herr wachsen und immer reicher 
werden in der Liebe untereinander und zu jedermann, 
wie auch wir sie zu euch haben.“ (1. Thessalonicher 
3,12). 
 

Damit die Hoffnungs-Projekte unserer kirchlich-diakoni-
schen Partner in den östlichen Nachbarländern weiter-
gehen können, rufen die Evangelische Landeskirche und 
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die Diakonie in Württemberg zu finanzieller Unterstüt-
zung von Hoffnung für Osteuropa auf. Wir bitten um Ihre 
Fürbitte und danken herzlich für Ihre Gaben. 
Ernst-Wilhelm Gohl 

Unterstützen Sie die Arbeit von Hoffnung für Osteu-
ropa mit einer Spende: 
Diakonie Württemberg 
Verwendungszweck: Hoffnung für Osteuropa 
IBAN: DE37 5206 0410 0000 4080 00 
BIC: GENODEF1EK1 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:  09.00 – 12.00 Uhr 

und 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 13.00 Uhr 
Freitag:   09.00 – 12.00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373-2375 
e-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 - 9214324 
Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  
Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 - 9214325 
Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 - 9205699 
Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 99357-22, Erika Bayer 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Samstag, 01.04.2023 
08.00 Uhr Laudes in Zwiefalten 
09.30 - 12 Uhr Versöhnungstag der Erstkommunion-

kinder in Zwiefalten 
16 - 17 Uhr Beichtgelegenheit in Zwiefalten 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Wilsingen 
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Upflamör 

Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag 
08.45 Uhr Eucharistiefeier in Hayingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Münzdorf 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ehestetten 

Mittwoch, 05.04.2023 
18.00 Uhr Eltern-Kind Segen in Huldstetten 

 

St. Laurentius Aichelau 

Freitag, 07.04.2023 – Karfreitag 
14.00 Uhr Kinderkreuzweg auf dem Friedhof 

Montag, 10.04.2023 – Ostermontag – Bischof-Moser-
Kollekte 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrhaus 
  Segnung der Speisen 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Sonntag, 02.04.2023 – Palmsonntag – Kollekte für 
das Heilige Land 
08.45 Uhr Eucharistiefeier  
  mit Palmprozession und Palmweihe 

Bitte beachten Sie, dass der Gottesdienst am Palm-
sonntag bereits um 08.45 Uhr beginnt! 

Mittwoch, 05.04.2023 – der Karwoche 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 
Donnerstag, 06.04.2023 – Gründonnerstag 
19.00 Uhr Ölbergandacht 
 
Freitag, 07.04.2023 – Karfreitag 
10.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Sonntag, 09.04.2023 – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn –  
Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  Segnung der Speisen 
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Kirchengemeinderat 
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Donners-
tag, 13.04.2023 um 20.00 Uhr im Pfarrhaus statt. 
 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Sonntag, 02.04.2023 – Palmsonntag – Kollekte für 
das Heilige Land 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
  mit Palmprozession und Palmweihe 

Dienstag, 04.04.2023 – der Karwoche 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 05.04.2023 – der Karwoche 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Geisingen 
18.00 Uhr Eltern-Kind Segen 

Freitag, 07.04.2023 – Karfreitag 
10.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Sonntag, 09.04.2023 – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn –  
Bischof-Moser-Kollekte 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
  Segnung der Speisen 

Montag, 10.04.2023 – Ostermontag – Bischof-Mo-
ser-Kollekte 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 

Die Jahresrechnung 2020 und 2021 und die Haus-
haltspläne 2023/2024 
werden 2 Wochen lang im Kath. Verwaltungszentrum 
Riedlingen, St. Gerhard-Str. 16 in 88499 Riedlingen 
und zwar vom 03.04.2023   bis   16.04.2023 
zur Einsichtnahme durch die Kirchengemeindemitglieder 
aufgelegt. 
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Sonntag, 02.04.2023 – Palmsonntag – Kollekte für 
das Heilige Land 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  Familiengottesdienst mit Palmweihe 

Freitag, 07.04.2023 – Karfreitag 
10.00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg 

Sonntag, 09.04.2023 – Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn –  
Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
  Segnung der Speisen 

Für alle Gemeinden: 

Bitte beachten: 
Das Münsterpfarramt kann voraussichtlich bis KW 51 nur 
über den Marktplatz angefahren werden. Wegen eines 
Neubaus neben dem Pfarrhaus sind die Beda-Sommer-
berger-Straße und die Parkplätze von der Hauptstraße 
her gesperrt. 

Mit der Kollekte für das Heilige Land am Palmsonn-
tag 
werden unter dem Motto „Gemeinsam den Christen im 
Heiligen Land eine Zukunft geben“ Christen und kirchli-
che Einrichtungen im Heiligen Land und im Nahen Osten 
unterstützt. Herzlichen Dank für Ihre Spende!  

 

Gottesdienste in der Karwoche und über die Oster-
tage im Münster Zwiefalten 
Wir beginnen die Feier der Heiligen Woche am Palm-
sonntag um 10.30 Uhr auf dem Münsterplatz (vor dem 
Münster). Nach der Segnung der Palmzweige und der 
Lesung des Evangeliums ziehen wir in Prozession zu-
sammen mit den Kindergartenkindern und der Musikka-
pelle Zwiefalten ins Münster ein. Dort hören wir die Lei-
densgeschichte nach Matthäus und feiern die Eucharis-
tie. Die Choralschola gestaltet den Gottesdienst mit. 
Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von 
der Grabesruhe und von der Auferstehung des Herrn be-
ginnen am Gründonnerstag. Um 19.00 Uhr feiern wir die 
Messe vom Letzten Abendmahl. Nach dem Gloria, zu 
dem auch die Glocken läuten, verstummen Orgel und 
Glocken bis zur Osternacht und die Choralschola über-
nimmt die musikalische Gestaltung. Im Anschluss an die 
Messe laden wir ein zur Betstunde ins Coemeterium. 
Am Karfreitag beten wir um 09.00 Uhr eine Kreuzwegan-
dacht. Zur Sterbestunde um 15.00 Uhr feiern wir im Ge-
dächtnis an das Leiden und Sterben Jesu die Karfrei-
tagsliturgie mit der Leidensgeschichte nach Johannes, 
den großen Fürbitten und der Kreuzverehrung. Der 
Münsterchor gestaltet diese Feier mit. Um 18.00 Uhr be-
ten wir die Karmette im Chorraum mit den Lamentatio-
nen, den Klagegesängen. Die Choralschola übernimmt 
hier die musikalische Gestaltung. 
Am Karsamstag, dem Tag der Totenruhe des Herrn, be-
ginnen wir um 20.30 Uhr mit der Feier der Osternacht. 
Sie beginnt draußen am Osterfeuer und wir ziehen dann 
mit der brennenden Osterkerze in das dunkle Münster 
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ein. Nach dem Exsultet, dem feierlichen Osterlob und 
den alttestamentlichen Lesungen ertönt aus der Stille 
heraus erstmals wieder das Gloria, zu dem auch die Glo-
cken wieder läuten. Auch das feierliche Halleluja erklingt 
erstmals wieder seit dem Beginn der österlichen Bußzeit. 
Über die Tauffeier, in der wir das Taufwasser weihen und 
unser Taufversprechen erneuern, gehen wir über in die 
Feier der österlichen Eucharistie. 
Am Ostersonntag feiern wir um 10.30 Uhr das Hochfest 
der Auferstehung des Herrn, mitgestaltet vom Münster-
chor. Auch die mitgebrachten Speisen werden geweiht. 
Um 18.00 Uhr laden wir dann ein zur feierlichen Oster-
vesper. 
Am Ostermontag, dem Tag des Emmaus-Evangeliums, 
feiern wir um 10.30 Uhr die Eucharistie. Am Sonntag 
nach Ostern, dem „Weißen Sonntag“, feiern die Zwiefal-
ter Gemeinden um 10.30 Uhr die Erstkommunion und 
beschließen diesen Tag um 17.30 Uhr mit der Dankan-
dacht. 
Wir laden zur Mitfeier dieser Gottesdienste sehr herzlich 
ein. 

Osterwasser 
Wie jedes Jahr wird auch in diesem Jahr das Osterwas-
ser geweiht. Wenn Sie Osterwasser für Ihren Eigenge-
brauch möchten, bringen Sie bitte ein Gefäß mit Wasser 
(Kanister, Flasche, …) in die Ostergottesdienste mit. Ihr 
Wasser wird dann im jeweiligen Gottesdienst gesegnet. 

Krankenkommunion in den Ta-
gen vor und nach Ostern 
Gerade in der Zeit um Ostern ist 
es vielen Menschen ein besonde-
res Bedürfnis die Kommunion zu 
empfangen. Vielen kranken und älteren Gemeindeglie-
dern, die nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kom-
men können, bieten wir an, die Kommunion auch nach 
Hause zu bringen. Melden Sie sich zur Terminabsprache 
gerne im Pfarrbüro in Zwiefalten 07373-600 oder bei Ge-
meindereferentin Patricia Engling unter: Tel. 01575-
3352866.  
Zusätzlich besteht selbstverständlich die Möglichkeit, 
dass auch Angehörige Ihnen die Kommunion nach dem 
Sonntagsgottesdienst mit nach Hause bringen. 
Ein Vorschlag für einen gottesdienstlichen Rahmen um 
die Spendung der Krankenkommunion zu spenden be-
kommen sie im Pfarrbüro oder finden diesen auch auf 
unserer Homepage. Melden sie sich gerne bei uns! 

Erstkommunion 2023 

Weggottesdienst 3 – „Jesus bleibt bei uns“ 
Bereits Anfang März feierten die Erstkommunionkinder 
unserer Seelsorgeeinheit im Weggottesdienst zusam-
men Eucharistie. Unter dem Titel „Jesus bleibt bei uns“ 
wurden im Gottesdienst von Pfr. Schänzle die liturgi-
schen Gewänder, die Wandlung und das Hochgebet in 
den Blick genommen.  

 

Weggottesdienst 4 – „Gemeinschaft“ 
Am vergangenen Wochenende hatten die Erstkommuni-
onkinder mit ihren Familien viel Spaß bei einem Weggot-
tesdienst der etwas anderen Art. Mit erlebnispädagogi-
schen Spielen wurde dem Thema „Gemeinschaft“ auf 
die Spur gegangen und es wurde erfahren und erlebt, 
dass in einer Gemeinschaft vieles leichter und besser-
geht, als alleine.  

 

Versöhnungstag:  
Bei unserem letzten gemeinsamen Treffen vor der Erst-
kommunion haben die Erstkommunionkinder am Sams-
tag, 01.04.2023 die Möglichkeit das Sakrament der Ver-
söhnung zu empfangen und zur Beichte zu gehen.  
Treffpunkt für alle Erstkommunionkinder der Seelsorge-
einheit: 
Samstag, 01.04.2023 um 9.30 Uhr im Haus Adolph Kol-
ping, Zwiefalten 
Um ca. 10.20 Uhr laufen wir gemeinsam zum Münster. 
10.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr Möglichkeit zur Beichte und 
Kirchen-Rallye 
Anschließend Beichtfest im Pfarrgarten.  
Ende ist um ca. 12.15 Uhr am Pfarrgarten in Zwiefal-
ten (hinter dem Pfarrhaus). 

Mitfeier der Kar- und Ostertage:  
In den österlichen Tagen feiern wir das „Geheimnis un-
seres Glaubens“. Aus Tod wird Leben, aus Trauer wird 
Freude.  
Ganz herzliche Einladung an alle Erstkommunionkinder 
und ihre Familien besonders in diesem Jahr diese öster-
lichen Tage auch in Vorbereitung auf das Erstkommuni-
onfest mitzufeiern. Die Gottesdienstzeiten entnehmen 
Sie bitte den Veröffentlichungen in Ihrer Gemeinde.  

Münsterchor Zwiefalten  
Wir suchen Dich!  
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Am Sonntag, 16. Juli 2023 findet bei uns im Münster die 
einzige Messe zum Benediktusfest der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb statt. Dabei singen wir die ´Missa Quinta 
in B´ von Wenzel Emanuel Horák.  
Wenn Du uns bei diesem Projekt unterstützen möchtest 
freuen wir uns über Dein Kommen.  
Unsere Chorproben finden immer mittwochs um 
19.30 Uhr im Haus Adolph Kolping statt.  
Bei Fragen kannst Du dich gerne bei uns melden.  
Rupert Weber – Tel. 07373/915335 
 

 

Sprechzeiten für Sekretariat Zwiefalten und Hayin-
gen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina.Koller@elkw.de  

Der Wochenspruch lautet: 
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben."  
Joh 3,14b.15 
 

Christus, „der Menschensohn muss erhöht werden,“ das 
heißt ans Kreuz. Wir nehmen damit sein Leiden und 
Sterben für uns schon am Palmsonntag in den Blick. 
Friedrich Nietzsche sagte: „Steht uns eine leidende Per-
son sehr nahe, so nehmen wir durch Ausübung mitleid-
voller Handlungen uns selbst ein Leid ab.“ Es geht um 
unser Leiden und um unsere Hoffnungen, wenn wir in 
der Heiligen Woche Christi Leiden bedenken und auch 
wenn wir am Palmsonntag im Konventbau die Leiden der 
Menschen in Afrika, in Kenia, in Karai bedenken und ge-
meinsam Essen und Geld sammeln.  

Freitag 31.03.2023 
15:00 – 16:00 Uhr Die Bücherei im Pfarrhaus 
Zwiefalten ist geöffnet. 

Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag 
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten 
Der Chor wird den Gottesdienst mitgestalten. 
 

Heute findet das diesjährige Fastenessen statt. Wir la-
den Sie herzlich in den großen Saal des Konventbaus 
in Zwiefalten ein. 
Das Essen wird uns gespendet von Familie Tress aus 
Ehestetten, die Getränke von Zwiefalter Klosterbräu/Fa-
milie Baader und das Brot von Bäckerei Böck. Ganz 
herzlichen Dank an dafür an alle schon an dieser Stelle. 
 

Der Spendenerlös ist für die Keniahilfe Schwäbische Alb, 
also für die Straßenkinder in Karai bestimmt. Frau Keller, 
die immer wieder vor Ort ist, wird berichten und neue 
Eindrücke zeigen.  
Beginn: ab 11:30 Uhr 

Montag, 03.04.2023 
19:00 Uhr Chorprobe im Pfarrhaus Zwiefalten 

Mittwoch, 05.04.2023 
Heut ist kein Konfi-treffen, wir gehen in den Gründon-
nerstagsgottesdienst. 

Gründonnerstag, 06.04.2023 
18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Kapitelsaal in 
Zwiefalten 
Wir feiern den Gottesdienst an Tischen mit Traubensaft 
und Brot. 
 

19:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Katharinenkir-
che in Hayingen 
Wir feiern das Abendmahl mit Traubensaft und Brot. 
 

 

Samstag, 01.04.2023 
9 - 14 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 

Sonntag, 02.04.2023 - Palmsonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten  
Prädikant Junker, Orgel: E Nisch, Opfer: Bezirksopfer, 
Kenia Hilfe 

Dienstag,04.04.2023  
14.00 Uhr Forum für Ältere im Gemeindehaus 

Mittwoch, 05.04.2023 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal in 
Meidelstetten 

Donnerstag, 06.04.2023 
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  

Freitag, 07.04.2023 Karfreitag 
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche 
Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ödenwaldstet-
ten 
(Am Karfreitag schweigen die Glocken bis zum Oster-
morgen!) 

Sonntag, 09.04.2023 Ostern 
05.00 Uhr Osternachtsfeier in Ödenwaldstetten, an-
schließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten mit dem Po-
saunenchor 
Dekan Scheiberg, Orgel: D. Staub, E. Nisch, Opfer:  

Montag, 10.04.2023 Ostermontag 
10.30 Uhr Distrikt-Gottesdienst in Ohnastetten 
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In der Nacht vom Karsamstag auf den Ostersonntag la-
den wir ein, zur liturgischen Osternachtsfeier in die Niko-
lauskirche. Um 5:00 Uhr morgens versammeln wir uns 
vor der Kirche am Osterfeuer und ziehen dann gemein-
sam in die Kirche ein, um das Licht des Ostermorgens 
zu begrüßen und die Auferstehung Jesu zu feiern. Im 
Gottesdienst wird die Osterkerze in die Kirche getragen. 
Es werden liturgische Gesänge angestimmt und bibli-
sche Texte gelesen. Im Anschluss an die Osternachts-
feier freuen wir uns, Sie wieder zu einem gemeinsamen 
Frühstück in unser Gemeindehaus einladen zu können. 

Vertretung Pfarramt 
Das Pfarramt ist nicht besetzt. Die Vertretungen in drin-
genden Fällen hat weiterhin Pfarrer St. Mergenthaler aus 
Bernloch, Tel.: 07387 273  

Wort zur Woche:  
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben.  
Johannes 3, 14.15 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 

Die Albdorfmusikanten Pfronstetten e.V. veranstalten 
 

am Samstag, den 01. April 2023 
 

um 20:00 Uhr 
 

in der Albhalle Pfronstetten den 
 

32. Volkstümlichen Abend 
 

Einlass ist bereits ab 19:00 Uhr. 

 

Den Abend eröffnet die Jugendkapelle und anschließend 
spielen die Albdorfmusikanten unter der Leitung von 
Eberhard Faigle ein abwechslungsreiches Programm mit 
traditioneller Blasmusik – flotten Märschen, schönen Pol-
kas und ruhigen Walzern - aber auch moderner Unter-
haltungsmusik, schönen Gesangstiteln und einigen So-
lostücken. 
 

Ein Abend mit Blasmusik pur, sodass alle Besucher auf 
Ihre Kosten kommen und natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt. 
 

Damit starten die Albdorfmusikanten in die Saison 2023 
– Termine sind bereits auf www.albdorfmusikanten.de zu 
finden. 
 

Wir würden uns freuen, Sie als Gäste an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen.  

Albdorfmusikanten Pfronstetten e.V 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 
14.04.2023 um 19:30 Uhr im Vereinsraum der Albhalle 
statt. Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
recht herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandteams 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
6. Bericht des Dirigenten und Jugendleiters 
7. Wahlen 
8. Wünsche / Anträge / Sonstiges 

 

Anträge und Wünsche können gerne mündlich oder 
schriftlich bei der Vorstandschaft Simon Herter / Denis 
Rudolf, Kettenacker Straße 30, 72539 Pfronstetten, 
Tel: 07373/9154898 abgegeben werden. 

Im Anschluss findet die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Albdorfmusikanten Pfronstetten statt. 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Verschiedenes 
8. Schlusswort 
 

Anträge und Wünsche können gerne mündlich oder 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Fischer, Am-
selweg 12, 72513 Inneringen abgebeben werden. 
 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 
 

ZUMBA fitness – Neuer Kurs beim 
TSV 

Tanz-Fitness-Workout 

ZUMBA fitness sorgt für Muskelaufbau, Muskeldefinition, 
Konditionsverbesserung, stärkt das Herz-Kreislauf-Sys-
tem und verbrennt jede Menge Kalorien. 
 

 Ohne Vorkenntnisse – Neuzugänge können jeder-
zeit einsteigen. 

 Für alle, die Spaß an Bewegung haben. 
 Mitzubringen sind: leichte Sportkleidung, Sport-

schuhe, Handtuch, Getränk 
 

Termin:  montags von 19.00 – 20.00 Uhr 
in der Albhalle in Pfronstetten 

Kursbeginn:  03.04.2023 (10 Einheiten) 
 

Ihr könnt gerne auch einfach mal zum Schnuppern kom-
men. 
 

Kursgebühr: Vereinsmitglieder 17,00 € 
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Nichtmitglieder 34,00 € 
Instruktor: Thomas Renner 
Anmeldung: Telefon 07373 1334 

 

 

Frühlingsblütenwanderung des Schwäbischen Alb-
vereins 

Am 16.04.2023 findet unsere Frühlingsblütenwanderung 
statt, Treffpunkt hierfür ist um 13.00 Uhr am Parkplatz 
der Turnhalle in Pfronstetten, von da aus werden wir in 
Fahrgemeinschaften nach Unterwilzingen zum Wander-
parkplatz fahren. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km und führt uns von 
Unterwilzingen über die Laufenmühle ins Wolfstal und 
wieder zurück nach Unterwilzingen, die Wanderzeit be-
läuft sich auf ca. 2,5 - 3 Stunden. 
Unterwegs besteht die Möglichkeit zur Einkehr im 
Schneggahäusle (am Rande des Wolfstals), Getränke, 
Kaffee, Kuchen, Eis… und zum Abschluss die Möglich-
keit zur Einkehr im Gasthof Kreuz in Hayingen. 
Nichtmitglieder und Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen mitzuwandern. 
Wanderführerin: Beate Heinzelmann 

Terminänderung Bergwanderung 

Die Bergwanderung ist nicht wie im Terminplan vorgese-
hen am 1./2. Juli, sondern am 8./9. Juli 2023. 
Das Wanderwochenende ist in die Lechtaler Alpen ge-
plant. 
Damit eine geeignete Übernachtung reserviert werden 
kann, sollten sich interessierte Wanderfreunde, auch 
Nichtmitglieder, bis Sonntag 16. April melden bei: 
 

Eugen Baier 07388/380 
Hans Böhm 07388/286 

 

 

Liebe Mitglieder,  

Die Bestellungen der Häs- und Ersatzteile für die Saison 
2024 ist in vollem Gange!  
Bestellungen werden bis zum 01.04. entgegengenom-
men. Meldet euch bitte direkt bei mir unter der Nummer: 
0152/37249257. 
 

Leihhäsbestellungen für Kinder und Erwachsene können 
bis zum 01.04. abgegeben werden.  
 

Die Rückgabe ALLER Leihhäs findet am Samstag, 
01.04. von 15:30 - 16:30 Uhr im Feuerwehrmagazin in 
Aichelau statt.  
Bitte bringt Eure Häs vollständig und gewaschen vorbei.  

Viele Grüße  
Maischa Raach (Häswart) 
 

 

Liebe Binokelkameraden, 

der nächste Spielabend findet am 01.04.2023 um 
20.30 Uhr im Schulhaus statt. 

gez. Vorstandschaft 

 

Gegenwind Pfronstetten 

 
 
 
 
 
Die Bürgerinitiative Gegenwind-Steinhilben lädt zur 4. In-
formationsveranstaltung ein: 

Nutzen, Kosten und mögliche Schäden der Energie-
wende 
- Auswirkungen und Gefahren für unsere Gesund-

heit? 

Vortrag von Dr. med. Stephan Kaula 

Im Anschluss berichten Betroffene über ihre Erfah-
rungen. 
 

Vortragsinhalte: 
Der beschleunigte Ausbau von „Erneuerbaren Energien“ 
in Deutschland zielt auf mehr Unabhängigkeit von fossi-
len Energien. Eine grundsätzlich begrüßenswerte Ab-
sicht! Doch war die deutsche Energiewende bisher tat-
sächlich erfolgreich? Wo stehen wir und wie soll es wei-
tergehen? Was ist mit möglichen Risiken? 
Der Referent geht in diesem Zusammenhang auch auf 
mögliche gesundheitliche Gefahren durch Windkraftan-
lagen ein. 
Dr. Kaula gibt mit seinem Vortrag einen fachlichen Ein-
blick in das Thema. Im Anschluss kommen Betroffene zu 
Wort. Es besteht auch die Möglichkeit, Fragen aus dem 
Publikum zu stellen. 

Zum Referenten: 
Dr. Kaula war 33 Jahre lang Hausarzt in Bad Homburg. 
Er führte über 80 Gespräche mit Menschen in ganz 
Deutschland, die unter gesundheitlichen Einschränkun-
gen und Erkrankungen durch den Betrieb nahegelege-
ner Windkraftanlagen leiden. 

Wann: Freitag, 31.03.23 um 19.00 Uhr 
Wo: Augstberghalle Steinhilben, Albstraße 
 

Der Eintritt ist frei. 
Angesichts der großen Verantwortung der Gemeinde- 
und Ortschaftsräte sowie der Bürgermeister und Ortsvor-
steher für die Zukunft der Gemeinden, bitten wir diese 
und alle Bürger sich bei dem Vortrag zu informieren. 
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Modellflugfreunde 
Pfronstetten-Zwiefalten e.V. 

 

Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung 
findet am Freitag, den 31.03.23 um 20 Uhr im Gasthof 
Hirsch in Geisingen statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Wahlen 
5. Verschiedenes 

gez. Wagner 
 

 

Bereitschaftsabend 
Zum Bereitschaftsabend treffen wir uns nächsten Frei-
tag, 31.03.2023 um 19.45 Uhr im Gerätehaus in Zwiefal-
ten. 

Rot-Kreuz-Altkleidersammlung an unseren Sammel-
stellen: jetzt am Samstag, 01.04.2023 
Nächsten Samstag von 10.00 – 13.00 Uhr können Sie 
Ihre Altkleider und Schuhe bei uns abgeben und zwar bei 
 

Familie Herter in Tigerfeld, Aichstetter Str. 12 
Familie Treß in Aichelau, Franz-Arnold-Str. 32 
Familie Spinner in Huldstetten, Kirchstr. 36 
 

Dort steht während dieser Zeit ein Anhänger für Ihre Klei-
derspende bereit. Die Kleider und Schuhe bitte getrennt 
in Kunststoffsäcken abgeben. Ein DRK Altkleidersack ist 
nicht unbedingt erforderlich. 
Sie können dann sicher sein, dass Ihre Kleiderspende zu 
100 % dem DRK Zwiefalten-Pfronstetten zugutekommt. 
 

 
 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung am 12. Ap-
ril 2023 

Der Waldarbeiterchor Zwiefalter Alb e.V. lädt alle Sän-
ger, Mitglieder und Freunde ein zur  

Mitgliederversammlung  
am Mittwoch, 12. April 2023, 19.30 Uhr 
im Gasthaus Eck, Pfr.-Aichstetten 

Vorgesehene Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Tagesordnung, Totenehrung 
2. Ansprache des Vorsitzenden, 
3. Bericht des Schriftführers  
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7. Wünsche und Anträge 
8. Schlusswort 
 

Anträge sind bis zum 10. April 2023 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden einzureichen. 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 
 

Liebes Häschen, willst du morgen uns für Ostereier sor-
gen? Liebes Häschen, bringe bald bunte Eier aus dem 
Wald. 
Weiches Moos und grüne Ästchen holen wir für dich fürs 
Nestchen und daneben legen wir Gras und Klee zur 
Speise dir. 
Und der Hund muss an die Kette und wir Kinder gehen 
zu Bette, dass dir niemand Bange macht, wenn du leise 
kommst zur Nacht. 
Volksgut 

Beschreibung 
Dies ist der YouTube-Channel von VdK-TV, des Online-
Videoportals des Sozialverbands VdK. Hier geht es zu 
unserer Website: www.vdk.de 
 

Jede Woche neu: Tipps und Rat in unseren Videos rund 
um die Themen...  
 

- Sozialrecht und Sozialpolitik  
- Service, Verbraucher, Ratgeber 
- Gesundheit, Pflege, Rente, Grundsicherung 
- soziale Gerechtigkeit 
- Behinderung, Barrierefreiheit, Inklusion 
- Arbeit und Beruf 
- Sport und Freizeit 
- Ehrenamt und Engagement 
 

Alle Videos sind auch unter http://www.vdktv.de abruf-
bar.  
Mehr über uns, den Sozialverband VdK, erfahren Sie 
hier: www.vdk.de/ 
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Der Sozialverband VdK ist mit über 2,1 Mitgliedern der 
größte Sozialverband Deutschlands. Der gemeinnützige 
Verband setzt sich seit Jahrzehnten erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein und kämpft für soziale 
Gerechtigkeit. 
 

Email: ov-trochtelfingen@vdk.de Wolfgang Demmerer 
 

Hauptversammlung 2023 des Bezirksimkervereins 
Münsingen – Schwäbische Alb e. V. stattgefunden. 

Am 10.03.2023 fand im Kleintierzüchterheim Münsingen 
die gut besuchte Hauptversammlung des Bezirksim-
kerverein Münsingen – Schwäbische Alb e. V. statt. Be-
ginn war um 19 Uhr mit der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Klaus Seiffert. Nach Begrüßung und Verle-
sung der Tagesordnung und der Totenehrung verstorbe-
ner Vereinsmitglieder folgte dessen Jahresbericht über 
die stattgefundenen Treffen, Schulungen oder Ausflüge. 
Anschließend berichteten der Schriftführer, der Kassie-
rer sowie die Kassenprüfer. Die Vorstandschaft wurde 
von den anwesenden Mitgliedern entlastet. 
Nach 22 Jahren benötigte der Verein einen neuen Kas-
sierer. Es gab zwei Kandidaten zur Auswahl. Die anwe-
senden Mitglieder entschieden sich mehrheitlich in ge-
heimer Wahl für Hellena Gottfried, welche das Amt an-
nahm. 
Zudem beendete der langjährige Kassenprüfer Hubert 
Binder ebenfalls seine Tätigkeit. Hier wurden Martina 
Buck und Kai Rau als Kassenprüfer gewählt. Beide nah-
men Ihr Amt an. 
Geehrt für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Thomas 
Schiller und Michael Mayer. Für 40-jährige Mitgliedschaft 
Emil Theurer und für 50-jährige Mitgliedschaft Gerhard 
Baatz. Werner Gekeler wurde für 60-jährige Mitglied-
schaft geehrt. Manfred Eberle wurde geehrt für die lang-
jährige erfolgreiche Tätigkeit als Kassierer auch durch 
den Vorsitzenden des 7. Wahlkreises des Landesver-
bandes Württembergischer Imker (LVWI), Karl Kruzinna, 
Zum Schluss wurde noch auf das umfangreiche und in-
teressante Jahresprogramm 2023 hingewiesen. Die Ver-
sammlung endete um 21.25 Uhr. 

Dominik Veith 
Schriftführer 

 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 
9791-4580,E-Mail: vkl@landvolk.de 

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ - Autobi-
ografisches Schreiben und mehr 
Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjähri-
gen tragen die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, 
die diese selbst nie aufarbeiten konnten, unbewusst mit. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationen-
transfers sind: … das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht 
wirklich zu genügen… nicht „Nein“ sagen zu können.… 
trotz guter Arbeit stellt sich kaum innere Zufriedenheit 
ein… das Gefühl von Heimatlosigkeit, Andersartigkeit o-
der auf der Flucht zu sein… das Gefühl, die eigenen El-
tern emotional nicht erreichen zu können… Der Verband 
Katholisches Landvolk bietet unter der Leitung von Ma-
rion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter Atmosphäre 

einen Schreib- und Mal-Workshop für Kriegsenkel von 
Sa 6.05. – So 7.05.23 im Tagungshaus Schönenberg in 
73479 Ellwangen an. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Ver-
pflegungskosten inklusive. Anmeldung bis Fr 14.04.2023 
bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-4580. Teil-
nehmerzahl begrenzt. 

Bergtour in den Allgäuer Alpen 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wander-
freunden unter der Leitung von Manfred Mader und Ma-
rianne Mader von Sa 24. – So 25.06.2023 eine Bergtour 
auf die Alpe Kammeregg an. Start ist am Parkplatz der 
Buchelalpe in Unterjoch-Obergschwend (1.050 m) bei 
87549 Rettenberg. Von hier aus wandern wir über die 
Buchelalpe zum Wertacher Hörnle (1.695 m). Weiter 
geht es über den Spieser (1.651 m) und die Hirschalpe 
zurück nach Obergschwend. Am späteren Nachmittag 
setzen wir mit dem Auto nach Kranzegg um und bezie-
hen nach kurzem Aufstieg unser Übernachtungsquartier 
auf der Alpe Kammeregg (1.130 m, Matratzenlager). 
Nach dem Frühstück am Sonntag gehen wir gut gestärkt 
auf den Grünten (1.738 m) – dem „Wächter des Allgäus“. 
Das herrliche Panorama werden wir bei der anschließen-
den Überschreitung und Umrundung weiterhin genießen 
dürfen. Keine gefährlichen Passagen, jedoch Schwindel-
freiheit und Kondition für 5 - 6 Stunden Gehzeit erforder-
lich. Kosten inkl. Übernachtung, Frühstück und Abend-
essen: Erwachsene € 60,- Kinder zwischen 4 – 9 Jahren 
€ 45,- drittes und jedes weitere Kind frei. Anmeldung bis 
Fr 9.06.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
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